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Mehr als nur Mut zur Gefahr
Last. Sie fühlen sich genervt 
und entschließen sich, einzu-
greifen. Aber was treibt Sie 
dazu an? Ist es der Wunsch, 
selbst so rücksichtslos zu sein 
wie der Störenfried? Oder han-
deln Sie aus echtem Gemein-
schaftssinn und dem Wunsch 
nach Ordnung?
Zivilcourage geht oft über den 
bloßen Ärger hinaus. Es be-
deutet, sich für das Wohl der 
Gemeinschaft einzusetzen und 
Verantwortung zu überneh-
men, auch wenn keine unmit-
telbare Gefahr für Leib und Le-
ben droht. In vielen Fällen sind 
es kleine, alltägliche Handlun-
gen, die den Unterschied ma-
chen. Wenn Sie jemanden zur 

Rücksichtnahme auffordern, 
tragen Sie zur Verbesserung 
des sozialen Miteinanders bei.
Ein weiteres Beispiel zeigt, wie 
Zivilcourage in einer scheinbar 
ungefährlichen Situation Be-
deutung hat. In einem Freizeit-
park beobachten Sie, wie eine 
Mutter ihren Sohn im Grund-
schulalter rabiat davon abhält, 
auf einem rie-
sigen Luftkis-
sen zu hüpfen. 
Es ist hörbar, 
dass sie, an 
seiner Statt, 
die anderen 
Attraktionen 
im Park nicht 
v e r p a s s e n 
möchte. Sie 
entscheiden 
sich, ...

Fortsetzung 
auf Seite 3

In einer Zeit, in der die Si-
cherheit bei uns gewährleistet 
scheint und der Staat für un-
sere Wohlfahrt sorgt, stellen 
sich einige von uns die Frage: 
Ist Zivilcourage überhaupt not-
wendig? Wozu sollten wir uns 
einmischen, wenn alles gut 
läuft? Doch gerade in unse-
rer modernen und toleranten  
Gesellschaft gibt es zahlreiche 
Situationen, in denen der Un-
terschied zwischen Zivilcou-
rage und Aufsässigkeit ver-
schwimmt.
Nehmen wir an, Sie sitzen in 
einem vollen Zugabteil, und 
ein junger Mann fällt den Mit-
reisenden mit lauter Musik und 
Schuhen auf der Sitzbank zur 

Highlights in dieser Ausgabe:
- Gewinnspiel: Halloween ... S. 2
- Auto-Sonderseite ... S. 4
- Laternenlauf ... S. 5

- Horoskop ... S. 7
- partielle Mondfi nsternis ... S. 9
- Veranstaltungskalender ... S. 11

mailto:info@bad-heizung-vida.de
http://www.bad-heizung-vida.de/
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Cocktailecke

Halloween naht und Vorbe-
reitungen für die Party sind 
in vollem Gange. Da darf der  
Cocktailklassiker „Bloody 
Mary“ - der Mythos der Vam-
pire und Vertreiber aller ner-
venden „Katzen“ nicht feh-
len. Sie trifft nicht unbedingt 
jeden Geschmack, doch fast 
jeder der sie trinkt bekommt 
wieder einen klaren Kopf, 
was vielleicht auch nach ei-
ner langen Halloween-Party 
zu testen wäre? 
„Bloody Mary“ wurde Eng-
lands erste Königin Maria 
Tudor genannt, die während 
ihrer Herrschaft etwa 300 
Protestanten auf dem Schei-
terhaufen verbrennen ließ. 
Es sind viele Rezepturen der 
„Bloody Mary“ im Umlauf, 
doch hier eines der belieb-
testen.
Zutaten:
- 3 Prisen Selleriesalz
- 2 Prisen schwarzer Pfeffer
- 2 cl Zitronensaft
- 10 Tropfen Worcester Sauce
- Tabasco nach Belieben
   2 Tropfen = mild
   12 Tropfen = scharf
- 4 cl Wodka
- 10 cl Tomatensaft
- Eiswürfel & Selleriestange
Zubereitung:
Salz, Pfeffer, Zitronensaft,  
Worcester Sauce und Tabas-
co in ein Glas geben und al-
les gut umrühren, damit sich 
die Gewürze binden. Toma-
tensaft und Wodka dazu gie-
ßen, nochmal umrühren und 
Eiswürfel dazu geben. Dann 
die „Bloody Mary“ mit einer 
Selleriestange dekorieren.

Bloody Mary

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Ende Oktober ist endlich wie-
der so weit: das Grauen hält 
Einzug auf „Burg Franken-
stein“! Seit seinem Start 1977 
begeistert die „Halloween Par-
ty“ auf „Burg Frankenstein“ 
Jahr für Jahr zehntausende 
Fans aus aller Welt. Sogar das 
amerikanische Frühstücks-
fernsehen berichtet über das 
einzigartige Schauspiel und 
die unglaubliche Geschichte 
rund um die Burg und das be-
rühmte Frankenstein-Monster. 
Auch in seinem 45. Jahr hat 
das legendäre „Halloween“ 
auf „Burg Frankenstein“ nichts 
von seiner Faszination verlo-
ren. Damit das so bleibt, set-
zen Macher und Monster auf 
ultimativen Grusel: Noch mehr 
Horror, noch mehr Schrecken, 
noch mehr Grauen!
Die diesjährige Ausgabe des 
legendären Schocker-Events 
steht unter dem Motto „The 
Final Chapter“ und wird 2023 
zum letzten Mal auf „Burg 
Frankenstein“ stattfinden, be-
vor das legendäre Gemäuer 
in den sanierungsbedingten 
Dornröschenschlaf versetzt 
wird. Doch auch wenn sich 
das legendäre Gruselfest dau-

erhaft von Burg Frankenstein 
verabschieden wird, darf be-
reits verraten werden, dass 
„Frankenstein Halloween“ 
ab dem kommenden Jahr an 
einer neuen, spektakulären 
Spielstätte weitergeführt wird.
Doch der Fokus der 
Macher*innen liegt natürlich 
zunächst einmal auf dem gro-
ßen Finale im Oktober, das mit 
diversen Monstern und neuen, 
spektakulären Shows, verteilt 
auf verschiedene Areale be-
eindrucken wird. Pures Grau-
en auf 3.000 m2 „Spielfläche“ 
machen das „Burg Franken-
stein Halloween“ zum größ-
ten Event seiner Art in ganz 
Deutschland. Die legendäre 
Burg, im Sommer als belieb-
tes Ausflugsziel für Radfahrer 
und Wanderer bekannt und 
beliebt, verwandelt sich ab 20. 
Oktober erneut in einen Ort 
des Grauens. Burgherr und 
Veranstalter Ralph Eberhardt: 
„Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren! Besonders bei 
unserer letzten Show hier auf 
„Burg Frankenstein“ möchten 
wir den Gästen dieses Jahr 
viel Neues aus unserem Gru-
selkabinett bieten!“

Die Besucher werden dieses 
Jahr laut Eberhardt „eine Apo-
kalypse am eigenen Leib erfah-
ren“. Aber es wurde nicht nur 
an einem neuen, noch fesseln-
derem Spielkonzept gefeilt, 
auch im Bereich der Gastro-
nomie haben die „Halloween“-
Macher einige Neuerungen für 
die Besucher*innen in petto, 
damit für das leibliche Wohl 
und Geselligkeit auch bestens 
gesorgt ist.
„Halloween auf der Burg 
Frankenstein ist seit über vier 
Jahrzehnten Jahren in Bewe-
gung und wir bemühen uns 
jedes Jahr mit neuen Spiel-
konzepten zu überzeugen“, 
so Ralph Eberhardt. Und stolz 

fügt der Burgherr hinzu: „2018 
wurden wir sogar von einem 
US Magazin als „beeindru-
ckendstes Halloween Spekta-
kel“ weltweit gekürt. Das war 
eine große Ehre für mich und 
mein 100-köpfiges Halloween 
Team!“
Man darf also gespannt sein, 
wer in der alten Burgruine, 
ihren Mauern, Zinnen und 
Gruften wartet. „ES“, „Freddy 
Krüger“, „Mikel Mayers“ oder 
Abgesandte aus der Unter-
welt? Eines ist gewiss: ein Hal-
loween-Besuch auf der Burg 
verspricht Nervenkitzel, Grusel 
und Gänsehaut!
Doch „Halloween“ auf der 
„Burg Frankenstein“ versteht 
sich auch als Grusel-Event 
für die kleinen Besucher! Je-
den Sonntag ist auf der Burg 
„Kindertag“. Vergnüglicher 
Grusel statt Horror, viel Spaß 
und keine Angst – „Hallo-
ween für Kinder“ auf der 
„Burg Frankenstein“ ist ein 
kindgerechtes Erlebnis, bei 
dem es jede Menge zu la-

chen und zu entdecken gibt.
Das diesjährige „Halloween“-
Festival findet an drei Wo-
chenenden zwischen dem 
20. Oktober und 4. November 
2023 statt.
Anreise & Ticketinfos
Im Ticket enthalten ist das 
kostenlose Parken auf dem 
ausgeschilderten Park & Ride-
Parkplatz in Pfungstadt (Red-
fort Straße), der Bus-Shuttle 
zur und von der Burg Fran-
kenstein. Die Busse fahren im 
Pendelverkehr durchgängig 
ab eine Stunde vor Beginn 
und eine Stunde nach Even-
tende.
Auf dem Gelände können sich 
die Besucher frei bewegen 

und können unbeschränkt 
zwischen Monster- und Mons-
terfreier-Zone wechseln. Ver-
schiedene Stände versorgen 
die Gäste mit Speisen und Ge-
tränken, auch an die Vegetari-
er ist dabei gedacht worden.
Das Programm in den The-
menbereichen der Monster 
wird regelmäßig wiederholt 
- es gibt also keine Chance, 
dem Burg Frankenstein Hal-
loween Grusel zu entkommen! 
Tickets gibt es ab 37 Euro.
Weitere Informationen unter:
www.frankenstein-halloween.
de | www.facebook.com/Fran-
kenstein.Halloween
Gewinnen Sie nun zu dem 
Grusel-Spektakel 5x 2 Frei-
karten für den letzten Sams-
tag dieses Events, den 4. 
November - einfach die 
neben stehende Frage be-
antworten und die Antwort 
per E-Mail oder Postkarte 
an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 28. 
Oktober 2023. Die Gewinner 
werden benachrichtigt.

Gewinnspiel „Frankenstein Halloween“ 
The Final Chapter!

Eine über tausendjährige Burg, zwölf nervenzerfetzende „Scarezones“ und Dutzende Horror-Kreaturen die auf 
einem 3000m² Gelände auf „Opfer“ warten. Auch die 45. Ausgabe des Horrorklassikers ist ein Superlativ des 
Grauens, der Jung und Alt in seinen Bann zieht – 2023 zum letzten Mal auf „Burg Frankenstein“!

         Foto: Halloween Veranstaltungs GmbH

         Foto: Dirk Zengel

Warum steht 
das diesjährige 
 Schocker-Event 
 unter dem Motto 

„The Final Chapter“?

Am Houiller Platz 5
61381 Friedrichsdorf

S5 → Friedrichsdorf, 
300 m von der Endstation

Parkplätze gibt es 
in der Nähe!

Öffnungszeiten: 
Mo. - Sa.: 10 - 13 Uhr 

Mo., Di., Do. und Fr.: 15 - 18 Uhr

Handarbeitsgarne,  Anleitungen, Beratung und Hilfe bei  
individuellen Strick- 
und Häkelprojekten

0163 3696584
info@was-sie-wolle.de • www.was-sie-wolle.de

http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://www.facebook.com/Fran-
http://www.was-sie-wolle.de/
mailto:info@was-sie-wolle.de
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Wartweg 1
61206 Wöllstadt

• Erd-, Feuer-, See- 
   und Waldbestattungen
• Überführungen
• Übernahme aller 
    Formalitäten
• Gesamtorganisation
• Bestattungsvorsorge

GEMEINSAM 
DEN LETZTEN 
WEG BEGLEITEN

kontakt@bestattungshaus-heller.de 
www.bestattungshaus-heller.de

IHR BESTATTER IN DER REGION

Mobil   0157 73639246     
Tel.  06034 / 9397105

TAG & NACHT FÜR SIE ERREICHBAR

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

WIR PRÄSENTIEREN:                                            

DER SONDERZUG 
ZUM REWE KIMES
NÄCHSTE HALTESTELLE 
OBST & GEMÜSE!

                                            

Familie Kimes

Für Sie geöffnet: Montag -Samstag von 7 bis 22 Uhr   REWE.DE

Mehr als ein Supermarkt
Ihr zentraler Treffpunkt in Wöllstadt

Am Lachengraben 1 in Wöllstadt

In deinem REWE MARKT!

Mehr als nur Mut zur Gefahr
Fortsetzung von Seite 1 
... einzugreifen, und erzählen 
der Mutter von Ihren eigenen 
positiven Erfahrungen, wenn 
der ganze Tag am Luftkissen 
verbracht wird. Ihre Interventi-
on führt dazu, dass die Situa-
tion entschärft wird.
Ist das Zivilcourage? Ja, denn 
Sie haben sich für das Wohl 
des Kindes eingesetzt und 
eine potenziell unangenehme 
Situation beruhigt. Auch wenn 
keine unmittelbare Gefahr be-
stand, haben Sie gehandelt, 
um das Wohl anderer zu för-
dern.
Die Frage nach der Zivilcou-
rage ist komplex und subjek-
tiv. Es gibt keine klare Grenze 
zwischen Aufsässigkeit und 
Zivilcourage, da dies von den 
individuellen Motiven und 
der Situation abhängt. Es ist 
jedoch wichtig, dass Men-

schen, die sich für das Rich-
tige einsetzen, ermutigt und 
unterstützt werden. Die Angst 
vor negativen Reaktionen soll-
te nicht davon abhalten, in 
guten Absichten einzugreifen.
Ein letztes Beispiel verdeut-
licht dies: Ein hilfloser Mann, 
der die Landessprache nicht 
beherrscht, steht an einer 
Bushaltestelle und versucht, 
Informationen vom Busfah-
rer zu erhalten. Der Busfah-
rer scheint desinteressiert, 
vielleicht aber auch einfach 
nur  verwirrt. Sie treten ein 
und helfen dem Mann, in-
dem Sie die Abfahrtszeit auf 
Ihrem Smartphone anzeigen 
und ihm diese gleichzeitig 
auf dem Plan zeigen. Obwohl 
dies keine Gefahr für Leib 
und Leben darstellte, war 
es ein Akt der Zivilcourage, 
der die Kommunikation und 

das Verständnis verbesserte.
Zivilcourage kann in vielen 
Formen auftreten, von klei-
nen alltäglichen Gesten bis 
hin zu größeren, mutigen 
Handlungen. Es erfordert eine 
Mischung aus Mitgefühl, Ver-
nunft und Mut. Wenn Sie das 
Gefühl haben, dass etwas 
nicht stimmt und in Ihnen die 
Wut aufsteigt, 
sollten Sie sich 
ermutigen, ein-
zuschre i ten . 
Denn in einer 
Welt, in der To-
leranz und Em-
pathie oft Man-
gelware sind, 
könnte ein biss-
chen mehr Zi-
vilcourage uns 
allen guttun.
In diesem Sinne 
viel Spaß bei 
der vorliegen-
den Lektüre
Ihr Wöllstadt 
aktuell

Der Familiengottesdienst-
kreis hatte diesen Familien-
gottesdienst vorbereitet, den 
Christine Blum-Heuser als 
Wortgottesfeier zelebrierte. In 
ihrer Predigt wies sie darauf 
hin, dass Erntedank einer-
seits bedeutet, Gott dafür zu 
danken, was die Schöpfung 
uns zur Verfügung stellt, was 
wir ernten dürfen, wir aber 
auch dafür sorgen sollen, 
dass die Früchte unseres 
christlichen Glaubens reifen; 
dazu gehören zum Beispiel 
Frieden zu schaffen, auch im 
alltäglichen Umfeld, anderen 
zu helfen, ehrlich zu sein, zu 
teilen, offene Ohren und ein 

offenes Herz zu haben, ein-
fach Nächstenliebe zu zei-
gen.
Der Altarraum war für den 
Gottesdienst von Gerlinde 
Ottenschläger, Beate Bau-
knecht-Kohl, Irmgard Hörr 
und Rosemarie Endres mit 
Erntegaben dem Ereignis 
gemäß bestückt und ge-
schmückt worden, u.a. mit 
selbst gebackenem Brot. 
Nach dem Gottesdienst kam 
die Gemeinde vor der Kirche 
zusammen, um das frisch ge-
backene Brot, das im Gottes-
dienst gesegnet worden war, 
zu teilen und dabei Kontakte 
zu pflegen oder zu knüpfen.

Kath. Pfarrei St. Paulus
Nieder-Wöllstadt

Erntedank in St. Paulus
Erntedank und die Früchte unseres Glaubens wa-
ren die bestimmenden Begriffe im Erntedankgot-
tesdienst am zweiten Sonntag im Oktober. 

Du findest uns auf

mailto:kontakt@bestattungshaus-heller.de
http://www.bestattungshaus-heller.de/
mailto:info@holzmichel-parkett.de
http://rewe.de/
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Sicher in den Autoherbst
Perfekter Fahrbahnkontakt und gute Sicht sind jetzt 
besonders wichtig

(djd). Der Herbst hält für Au-
tofahrer besondere Heraus-
forderungen wie Nieselregen, 
Nebel, feuchtes Laub oder 
„Bauernglatteis“ von Land-
wirtschaftsfahrzeugen bereit. 
Gute Sicht und optimaler 
Kontakt zur Straße sind jetzt 
essenziell für eine sichere 
Fahrt. Im Rahmen eines Fahr-
zeugchecks kann ein Kfz-
Meisterbetrieb der Innung 
wichtige Komponenten über-
prüfen. Wischerblätter, die 
Schlieren oder Streifen erzeu-
gen, müssen getauscht wer-
den. Die Funktionsfähigkeit 
und perfekte Einstellung der 
Fahrzeugbeleuchtung ist es-

senziell für die aktive und pas-
sive Sicherheit bei schlechten 
Sichtverhältnissen. Und spä-
testens im Oktober sollte der 
Umstieg von Sommer- auf 
Winterreifen eingeplant wer-

Wenn es beim Parken 
kracht

Umfrage zeigt: Fahrerfl ucht nach Bagatellunfällen soll 
eine Straftat bleiben

(djd). Typische Bagatellun-
fälle sind schnell passiert 
– vor allem beim Ein- und 
Ausparken. Ärgerlich, wenn 
man dann nicht weiß, wer 
daran schuld ist. Aber wie 

sieht die Gesetzeslage dazu 
aus? Touchiert man bei-
spielsweise einen Pkw auf 
dem Supermarktparkplatz, 
ist es laut Rechtslage not-
wendig, so lange am Auto 
zu warten, bis der Fahrer 
oder die Fahrerin des be-
schädigten Wagens wieder 
da ist. Es genügt nicht, ei-
nen Zettel mit Kontaktdaten 
zu hinterlassen. Dies gilt als 
Fahrerfl ucht und wird als 
Straftat eingestuft. Die Kos-
ten für die Reparatur über-
nimmt die Kfz-Haftpfl icht-
versicherung der Person, 
die den Unfall verursacht 
hat. Unter www.devk.de/
auto kann man sich über 
die Leistungen der Kfz-Ver-
sicherung informieren.

Typische Bagatellunfälle sind 
schnell passiert – vor allem 
beim Ein- und Ausparken 
kommt es immer wieder zu 
Dellen oder Kratzern am Auto.

 Foto: 
djd/DEVK/Robertino Nikolic

den. Der Kfz-Meisterbetrieb 
kann prüfen, ob Zustand und 
Profi l der gelagerten Pneus 
noch passen.

Tel. 06031 166710
AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG
E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE

Karosserie-Fachbetrieb     Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung      Beschriftung

          
FREIE

WERKSTATT!
M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

1968      2018

AGETHEN-GMBH.DE

Assenheim
    uto     eifen-Service

Autoreifen (neu und gebraucht)
Kfz-Reparatur (alle Fabrikate)
Inspektionen • Auspuff
Stossdämpfer • Kfz-Vermittlung
TÜV + AU Fahrzeugaufbereitung
Radio- und Mobilfunkeinbau

Kfz-Meisterbetrieb

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 14.00
Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 60 34-93 93 63 • Fax 0 60 34 - 93 94 34

Zuseweg 4
Niddatal / Assenheim

ÇSahin ÇELIK 

1a autoservice Friedberg

Hauptstraße 110 · 61169 Friedberg
06031 7918282 · www.1a-friedberg.go1a.de

Viel mehr als nur Reifen wechseln:
Unsere Leistungen rund ums Rad!

 ■ Fachberatung bei der Reifenwahl
 ■ Große Auswahl an Testsiegern
 ■ Premium-, Leichtlauf- und günstige 

    Qualitätsreifen
 ■ Altreifenentsorgung
 ■ ...uvm!

Kfz-Berufe weiterhin 
gefragt

Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufl iche 
Herausforderungen

(djd). Die Mobilitätsbran-
che ist einem starken Wan-
del unterworfen, sie bleibt 
aber systemrelevant und 
bietet Berufseinsteigern 
langfristig gute Chancen 
und Möglichkeiten. Ent-
sprechend begehrt sind die 
Ausbildungsplätze: Alleine 
2022 haben sich mehr als 
25.000 junge Menschen 
für einen Karrierestart in 
der Kraftfahrzeugbranche 
entschieden. Ein typischer 
Einstieg in technische und 
kaufmännische Automo-
bilberufe führt über den 
klassischen dualen Bil-
dungsweg mit betrieblicher 
Ausbildung und Berufs-
schule. Unter www.wasmit-
autos.de gibt es eine Viel-
zahl von Informationen zu 
den Berufsbildern und ihren 
Anforderungen sowie einen 
Betriebsfi nder zur Suche 

nach Ausbildungsplätzen. 
Auch die Karrierechancen 
durch Spezialisierungen 
und Höherqualifi zierungen 
werden auf der Webseite 
ausführlich dargestellt.

Meisterlich in die Zukunft: Trotz 
der aktuellen Veränderungen 
bietet die Mobilitätsbranche 
langfristige Sicherheit für Aus-
zubildende und Arbeitnehmer

Foto: djd/Kfzgewerbe

Foto: djd/Kfzgewerbe/
Shutterstock/LeManna

Kfz - Service
Bernhard Boller

Ihre Mehrmarken Meisterwerkstatt

Kleine Burggasse 5 A
61206 Wöllstadt  

Tel: 0 60 34 - 86 43
E-Mail: kfz-b.boller@t-online.de

• Inspektionen    • HU mit integrierter AU
• Rad- und Reifenservice    • KFZ-Elektrik /Elektronik
• Autoglas    • Unfallinstandsetzung

Preiswert, zuverlässig, schnell...

...EINFACH MEISTERHAFT!

Meisterbetrieb
Toni Piscitello

Inspektionen . Hu/Au . Klimaservice
Hanauer Str. 68
61206 Wöllstadt 06034 902902

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

http://www.devk.de/
mailto:AGETHENGMBH@agethen-gmbh.de
http://agethen-gmbh.de/
http://www.1a-friedberg.go1a.de/
http://autos.de/
mailto:kfz-b.boller@t-online.de
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
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Erinnerungen
mit

20% RABATT ZUM 20-JÄHRIGEN JUBILÄUM

Marie-Curie-Straße 8 · 61194 Niddatal / Ilbenstadt
Tel. 06034 9384435 · Fax 06034 9384436

info@grabmale-rhein-main.de · www.grabmale-rhein-main.de 
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

tilS
Besuchen Sie uns an unserem 
langen Jubiläumssamstag -  

20% Rabatt für 20 Jahre Flora Grabmale
Wir freuen uns auf Sie 

mit leckeren Speisen & Getränken.

am 4. November 2023, 
von 10 bis 16 Uhr!

1520
Jahre

Gartengestaltung 
& Baumpfl ege 
Dennis Streletz
Teichpfl ege und Teichbau,
Terrassenbau Holz/Stein, Pfl asterarbeiten, 
Garten- und Landschaftsbau, Neubepfl anzungen, 
Baumpfl ege mit Seilklettertechnik, Baumfällung mit 
Wurzelrodung, Schnitt von Obstgehölzen.
Rosbach vor der Höhe
0177 6904671
Gartengestaltung-Streletz@gmx.de

Am 28. Oktober 2023 veran-
staltet der Kerb- und Kultur-
verein „Wöllstädter Schlawi-
ner“ 1982 e.V. wieder einen 
Theaterabend im Bür-
gerhaus Nieder-Wöll-
stadt, Paul-Hallmann-
Straße 3.
In diesem Jahr gibt es 
etwas Neues. „der Fuchs 
Improvisationstheater“ ist in 
diesem Jahr zu Gast mit ei-
ner Impro Comedy Show. Ein 
Theater für jedes Alter. Eine 
Show, bei der Alles denkbar 
ist.

Tickets gibt es für 20 Euro im 
Vorverkauf bei Lifti’s, Frank-
furter Straße 45 in Nieder-

Wöllstadt. 
Einlass ist am 
28.10.2023 ab 18.30 

Uhr. Die Veranstal-
tung beginnt 

um 20.00 
Uhr.

F ü r Spe isen 
und Getränke ist wie immer 
gesorgt und die Schlawiner 
freuen sich auf Ihr Kommen.
Mehr Info auch unter www.
der-fuchs-impro.de

KKV „Wöllstädter Schlawiner“ e.V.
Improvisationstheater

Die Schlawiner machen wieder Theater - 28. Okto-
ber - Bürgerhaus

Blaulichtecke 
Infoabend für Berufs- und 

 Studienwechsler
Den Traum vom Polizeiberuf doch noch verwirklichen?

ständlich können sich auch 
Schülerinnen und Schü-
ler der Oberstufe an dem 
Abend einen Einblick ver-
schaffen, sollten noch Plät-
ze frei sein.
Bereits die Schule verlas-
sen und in einem Beruf tä-
tig, der einen vielleicht doch 
nicht in Gänze ausfüllt? 
Oder mit dem bisherigen 
Studium nicht zufrieden? 
Den Wunsch zur Polizei zu 
gehen verschoben oder 
aufgegeben, weil private 
Dinge im Wege standen 
und man gefühlt einfach 
zu alt für eine Bewerbung 
war? Nachdem die Hes-

sische Po-
lizei bereits 
im Jahre 
2020 das 
H ö c h s t a l -
ter für eine 
Bewerbung 
von 32 auf 
36 Jah-
re anhob, 
steht seit 
letztem Jahr 
einem wei-
teren Per-
sonenkreis 
der Weg zur 
Hessischen 
Polizei offen, 
das heißt, 
das Abitur, 
F a c h a b i -
tur oder ein 

Bereits zum vierten Mal 
bietet die mittelhessische 
Polizei eine Veranstaltung 
der besonderen Art an. 
Nach der erfolgreichen 
Veranstaltung im vergange-
nen Jahr laden die Einstel-
lungsberater am Freitag, 3. 
November, 18.00 - 22.30 
Uhr, erneut unter dem Mot-
to „Infoabend für Berufs- 
und Studienwechsler“ in 
das Gießener Präsidium 
ein. Das Angebot im Saal 
Florenz richtet sich haupt-
sächlich an Personen, 
die mitten im Berufsleben 
stehen oder derzeit noch 
studieren. Aber selbstver-

Meisterbrief ist nicht mehr 
zwingend erforderlich. 
Nunmehr können sich auch 
Interessierte mit mittlerer 
Reife und einer dreijährigen 
Berufsausbildung bei der 
Hessischen Polizei bewer-
ben. Allerdings muss dabei 
die Abschlussnote der Be-
rufsausbildung einen Wert 
von 2,5 oder besser auf-
weisen.
Wenn Sie innerlich mit dem 
Kopf nicken und die grund-
sätzlichen Anforderungen 
erfüllt sind, sollten Sie sich 
die Veranstaltung nicht 
entgehen lassen. Die Po-
lizei bietet an dem frühen 
Abend viele Informationen 
rund um den Polizeiberuf. 
Neben der kurzen Darstel-
lung der unterschiedlichen, 
facettenreichen Aufgaben 
innerhalb der Behörde, be-
richten Frauen und Männer 
der Schutz-, Kriminal- und 
Bereitschaftspolizei au-
thentisch über ihre Arbeit 
und Erfahrungen im Alltag. 
Auch die Erlebnisse und 
Sichtweise eines Berufs-
umsteigers, der sich im 3. 
Semester befi ndet, kom-
men dabei nicht zu kurz. 
Die praktischen Vorführun-
gen der speziell geschul-
ten Einsatztrainer und der 
Diensthundeführer mit ih-
ren Polizeihunden präsen-
tieren zudem ihr Können 
und runden den Abend in-
formativ ab.
Anmeldung:
Das Angebot richtet sich 
hauptsächlich an Interes-
sierte, die die Schule be-
reits verlassen haben und 
die grundsätzlichen Vor-
aussetzungen für den Beruf 
erfüllen. Zudem ist die Teil-
nehmerzahl begrenzt. Bei 
der Anmeldung per Mail 
müssen die Personalien, 
Anschrift und Telefonnum-
mer angegeben werden! 
Anmeldungen werden bis 
zum 2. November über die 
Mailadresse einstellungs-
beratung.ppmh@polizei.
hessen.de entgegenge-
nommen. 
Polizeipräsidium Mittelhes-
sen Pressestelle Wetterau 

Marco Albert-Trenz
Hausmeister-/Handwerkerservice

Botendienste · Entrümpelung
Gartenservice · Hausmeisteraufgaben
Bodenverlegung

Reinigungsarbeiten
Renovierungsarbeiten

Reparaturen rund ums Haus

0176 53067232
albertmarco@gmx.de

Köpperner Straße 12 · 61194 Niddatal
www.handwerkerservice-niddatal.de

Treffpunkt, um 18 
Uhr, ist das Tierheim 
Elisabethenhof. Für 
eine Teilnahmege-
bühr von zehn Euro 
erhalten Sie eine La-
terne und ein Blin-
ki für den eigenen 
Hund. Nach einem 
Lauf durch Feld und 
Flur, frei nach dem 
Motto: „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, 
es gibt nur schlech-
te Kleidung“,  sind 
Sie herzlich eingela-
den den Abend mit 
Glühwein und Kin-
derpunsch, sowie 
einem kleinen Snack ausklin-
gen zulassen. Der Erlös kommt 
zu 100 % den Tieren zugute.
Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V. - Tierheim Eli-

sabethenhof, Siedlerstraße 
2 in 61203 Reichelsheim/
Dorn-Assenheim (Wetterau), 
Tel.: 06035-9611-0 und www. 
tierheim-elisabethenhof.de

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Laternenlauf mit Hunden

Das Tierheim Elisabethenhof veranstaltet einen Later-
nenlauf mit Hunden, am Samstag, den 4. November.

v

Laternenlauf
mit Hunden
am 04.11.2023 um 18 Uhr
Tierheim Elisabethenhof

Teilnahmegebühr: 10 Euro  
(inklusive Blinki und Laterne)

Wir bitten um Voranmeldung

Siedlerstraße 2, Reichelsheim

http://www.grabmale-rhein-main.de/
mailto:info@grabmale-rhein-main.de
mailto:Gartengestaltung-Streletz@gmx.de
http://der-fuchs-impro.de/
http://hessen.de/
mailto:albertmarco@gmx.de
http://www.handwerkerservice-niddatal.de/
http://tierheim-elisabethenhof.de/
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IVA Rhein-Main Patriots e.V.
Ziel ist die Deutsche Meisterschaft

Interview mit dem sportlichen Leiter und Trainer der Rhein-Main Patriots Pa-
tric Pfannmüller: „In drei Jahren wollen wir in der Metropolregion Rhein-Main 
eine bekannte Marke im Sport sein.“

Fokus auf Teamgeist, Ausdau-
er und Höchstleistung legen. 
Der Erfolg Deutschlands bei 
den World Games 2022 unter-
streicht zudem das Potenzial 
von Inline-Hockey in den kom-
menden Jahren olympisch zu 
werden.
Was sind Ihre Ziele mit den 
Rhein-Main Patriots?
Wir haben dieses Jahr den di-
rekten Wiederaufstieg in die 1. 
Bundesliga bei den Herren er-
reicht. Wir wollen in den kom-
menden drei Jahren um die 
Deutsche Meisterschaft spie-
len. Das ist in etwa auch die 
Zeit die wir überbrücken müs-
sen, um unseren starken U16-
Jahrgang an die Herrenmann-
schaft heranzuführen. Bei den 
Damen ist der Aufstieg in die 1. 
Bundesliga mittelfristiges Ziel. 
Die Förderung und Ausbildung 
junger Spielerinnen soll dafür 
deutlich ausgeweitet werden. 
Hierfür planen wir ein spezielles 
Girls-Programm, das regionale 
Top-Spielerinnen im Eis- und 
Inline-Skaterhockey in ihrer 
Altersklasse am Stützpunkt in 
Assenheim zusammenführt. In 
drei Jahren werden wir in der 
Metropolregion Rhein-Main 
eine bekannte Marke im Sport 
sein.
Was zeichnet die Marke 
„Rhein-Main Patriots“ 
aus?
Unsere Marke steht für 
Höchstleistung, Ausdauer 
und Authentizität. Wir sind 
bodenständig, fleißig und 
innovativ. Wir wollen zu den 
besten Ausbildungsvereinen 
im Jungendsport zählen. Hier-
zu zählt auch die Perspektive 
als Jugendspieler*in später in 
der höchsten deutschen Liga 
spielen zu können. Durch die 
Kooperation mit den Roten 
Teufeln Bad Nauheim be-
steht ein innovatives Konzept 
sich in beiden Sportarten zu 
entwickeln. Die Excellenz in 
der Ausbildung verbindet uns 
mit vielen Unternehmen. Also 
Sport auf höchstem Niveau 
mit einer Top-Ausbildung.
Weitere Informationen bekom-
men Sie auf der Homepage 
www.rhein-main-patriots.com 
oder telefonisch unter 06034 
908665

Inline-Skaterhockey lässt sich 
am leichtesten verstehen, 
wenn man es sich wie Eis-
hockey vorstellt, jedoch mit 
dem Unterschied, dass die 
Schlittschuhe durch moder-
ne Inliner-Rollschuhe ersetzt 
werden. Statt auf Eis wird auf 
festen Hartplätzen gespielt. 
Dabei kann entweder mit dem 
vertrauten Puck aus dem Eis-
hockey oder einem Ball ge-
spielt werden.
Welche Bedeutung hat 
Inline-Skaterhockey in 
Deutschland und wie 
könnte sich diese in 
Zukunft entwickeln?
Inline-Skaterhockey ist bislang 
in Deutschland noch wenig 
bekannt, jedoch gibt es viel-
versprechende Entwicklun-
gen, die die Aufmerksamkeit 
sicherlich erhöhen werden. 
Dazu zählen die verstärkten 
Bemühungen um die Medien-
präsenz von Nischensportar-
ten und eine wachsende inter-
nationale Akzeptanz. Zudem 
engagieren sich bereits heute 
viele Eishockeyspieler*innen 
im Inline-Skaterhockey, da es 
in den Sommermonaten eine 
attraktive Alternative bietet. 
Auch die Plattform „Dyn“, un-
terstützt vom Springer Verlag, 
zeigt ein gesteigertes Inter-
esse an weniger kommerzia-
lisierten Sportarten, die den 

Der ehemalige Nationalspieler 
Patric Pfannmüller gewann als 
Spieler mit den Rhein-Main Pa-
triots aus Niddatal-Assenheim 
sechs deutsche Meisterschaf-
ten, sechs nationale Pokaltitel 
und die Vizeeuropameister-
schaft im Inline-/Skaterhockey. 
Als Trainer wurde er Vizeeuro-
pameister und führte alle Ju-
gendmannschaften der Rhein-
Main Patriots zur Deutschen 
Meisterschaft. Seit 2011 ist er 
sportlicher Leiter und Trainer 
der Herren-Bundesligamann-
schaft sowie seit Gründung 
1999 Mitglied des geschäfts-
führenden Vorstands. In 2023 
gelang ihm mit den Herren der 
Wiederaufstieg in die höchste 
deutsche Spielklasse.
Inline-Skaterhockey ist 
nicht allen ein Begriff. 
Wie geht dieser Sport?

Die Patriots 
haben Großes vor

Innerhalb der nächsten drei Jahre wollen sie 
eine bekannte Marke im Rhein-Main-Gebiet 
werden. Seien Sie Teil dieser Entwicklung und 
begleiten Sie die Patriots im Club 25.

Alles beginnt mit einem 
Hemd, dem exklusiven 
Club 25 Polohemd. 
Es verspricht 
einzigarti-
ge Erleb-
nisse und 
ist eine 
Eintrittskarte in 
eine sportliche 
Gemeinschaft, 
die anpackt.
Begleiten Sie 
die Patriots 
beim jährlichen 
Club 25 Event. Sie werden 
im kommenden Jubiläums-
jahr 2024 »25-Jahre Rhein-
Main Patriots« in einen 
idyllischen Schwarzwaldhof 
eingeladen. Es wird gemein-
sam gekocht mit einem lo-
kalen Koch, daneben wird 
gefischt und ein Wildschein 
gegrillt.
Doch das Club 25 Event bie-
tet mehr als Gemeinschafts-
erlebnis und kulinarische 
Höhepunkte. Es ist eine 
besondere Gelegenheit zum 
Networking und zum Ken-
nenlernen der Führungs-
spieler und der Macher der 
Rhein-Main Patriots.
Der Club 25 bietet 
noch mehr:
•	 Exklusive	 VIP-Karte	 zur	

25-Jahre-Feier der Rhein-
Main Patriots am 7. und 
8. Juni 2024. Diese Feier 
verspricht ein unvergess-
liches Erlebnis mit der 
überregional bekannten 
Live-Band die »Bock-
band«, Unterhaltung und 
vielem mehr. 

•	 Mit	 dem	 Club	 25	 Polo-
hemd erhalten Sie freien 

Eintritt zu allen Bun-
desligaspielen der 

Herren- und 
Damenmann-
schaft. Wäh-

rend des Spiels 
genießen Mitglieder 
kostenlose Geträn-
ke und können das 
Flair in der Kabine 
hautnah miterleben. 
Erleben Sie das Feu-
er der Trainer und 

Spieler.
•	 Als	 Mitglied	 des	 Club	 25	

haben Sie außerdem die 
Möglichkeit, exklusive 
Inhouse-Events in der 
Inlinehalle der Patriots zu 
buchen. Hier bieten sich 
einzigartige Team-Buil-
ding-Möglichkeiten, die in 
ihrer Intensität und Effekti-
vität kaum zu vergleichen 
sind. 

Die Rhein-Main Patriots la-
den Sie dazu ein, gemein-
sam eine Vision zu gestal-
ten. Als Partner mit Ihrem 
Netzwerk und mit Ihrer 
finanziellen Unterstützung 
können Sie dazu beitragen, 
den Sport in der Region po-
pulär zu machen. 
Seien Sie dabei – werden 
Sie Mitglied im Club 25 der 
Rhein-Main Patriots am 
28. November 2023 um 18 
Uhr.
Weitere Informationen zum 
Club 25, Ansprechpartner 
und aktuelle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.
rhein-main-patriots.com.

Niddatal        0 60 34 / 22 52      
•Dach- und

Wandeindeckungen
•Abdichtungen
•Bauspenglerei

•PV + Solarmontage

gegr.1913  GmbH & Co.KG

diefenbach-bedachung@t-online.de · www.diefenbach-bedachung.de

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

http://www.rhein-main-patriots.com/
http://rhein-main-patriots.com/
http://www.diefenbach-bedachung.de/
mailto:diefenbach-bedachung@t-online.de
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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Wir suchen Mitarbeiter
Infos unter 0176 43930893

● Baum- und Gehölzschnitt 
● Holz- und Natursteinterrassen 
● Beregnungs- und Bewässerungsanlagen
● Neuanlagengestaltung

Andrew Robinson 
0176 43930893
a.robinson887@yahoo.com

Elisabethenstr. 44
61184 Karben

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Berufl iche Ziele ste-

hen im Fokus. Setzen Sie sich 
klare Prioritäten und arbeiten 
Sie hart, um Ihre  Ambitionen 
zu erreichen.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Sie könnten sich für 

soziale und humanitäre Ange-
legenheiten engagieren. Ihr In-
novationsgeist kann die Welt 
positiv beeinfl ussen.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Ihre Intuition ist die-

sen Monat besonders stark. 
Vertrauen Sie auf Ihre Gefühle 
und lassen Sie sich von Ihrem 
Herzen leiten.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Diesen Monat ist 

die Zeit gekommen, mutige 
Schritte zu unternehmen. Ihr 
Selbstvertrauen wird sie  zum 
Erfolg führen.

STIER 
(21.04.-20.05.)
Sie könnten sich 

diesen Monat auf praktische 
Angelegenheiten konzentrie-
ren. Setzen Sie klare Ziele und 
arbeiten beharrlich darauf hin.

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Ihre Neugier und 

Kommunikationsfähigkeiten 
werden Sie in diesen Monat 
auf interessante Abenteuer 
führen. Nutzen Sie Ihre Viel-
seitigkeit.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Familie und emoti-

onale Bindungen stehen im 
Mittelpunkt. Zeigen Sie Für-
sorglichkeit und seien Sie für 
ihre Liebsten da.

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Die Bühne gehört Ih-

nen. Nutzen sie diese Zeit, um 
sich zu präsentieren und ihre 
kreativen Ideen zu teilen.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Es ist an der Zeit, 

Ordnung in Ihr Leben zu brin-
gen. Planen Sie und organi-
sieren Sie, um Ihre Ziele zu 
erreichen.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Harmonie und Be-

ziehungen sind entschei-
dend. Suchen Sie Kom-
promisse und fi nden Sie 
Ausgleich in Ihrem sozialen 
Umfeld.

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Sie könnten in die-

sem Monat tiefe emotionale 
Verbindungen eingehen. Ge-
heimnisse könnten ans Licht 
kommen, seien Sie bereit, 
sich zu öffnen.

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Abenteuerlust und 

Wissensdurst sind Ihre Be-
gleiter. Entdecken Sie neue 
Horizonte und lernen Sie aus 
Ihren Erfahrungen.

Die Horoskop-Ecke

Läuten Sie mit dem Tierheim 
Elisabethenhof, zugehörig 
dem Bund gegen Miss-
brauch der Tiere e.V. und mit 
der Kaninchenrettung e.V. 
die besinnliche Weihnachts-
zeit ein und fi nden Sie ein 
schönes Angebot an Weih-
nachtsdekoration, Kerzen, 
Mützen und Schals sowie 
Büchern und andere schöne 
Dinge.

Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Von einer 
warmen veganen Mahlzeit zu 
Waffeln und selbstgemach-
ten Plätzchen sowie einem 
leckeren Kuchenbuffet mit 
Glühwein, Kaffee und anderen 
Getränken.
Der Erlös des Weihnachts-
basars kommt zu 100 % den 
Tieren der beiden Tierschutz-
vereinen zugute.

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Weihnachtsmarkt

Am 19. November 2023 zwischen 12 und 17 Uhr 
fi ndet im Bürgerhaus Weckesheim, Kastanienweg 
15, 61203 Reichelsheim ein Weihnachtsbasar statt.

Die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wöllstadt sol-
le nach dem Wortlaut der 
„Stuttgarter Erklärung“ eine 
Resolution verabschieden. 
Der Antrag wurde mehrheit-
lich angenommen, konnte 
aber aus Zeitgründen in der 
Sitzung nicht mehr behandelt 
werden.
Die Anträge Interkommuna-
le Zusammenarbeit mit der 
Stadt Niddatal im Fördermit-
telmanagement, Bürgerbetei-
ligung Erneuerbare Energien 
sowie der Erlass einer Son-
dernutzungssatzung wurden 
im Vorfeld ausgiebig in den 
Ausschüssen beraten und 
befürwortet. Die Anträge wur-
den einstimmig angenom-
men.
Weitere Themen an diesem 
Abend, wurden wie folgt ent-
schieden:
Kauf eines Kleinbusses für 
die Verbesserung der Mobi-
lität der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Rathauses. 
Ortstermine, Transport- und 
Beschaffungsfahrten, insbe-
sondere bei der Neuzuwei-
sung von Flüchtlingen und 
andere Aufgaben können mit 
dem Kleinbus erledigt wer-
den.
Ein Anreizprogramm zur Ge-
währung von Zuschüssen im 
Rahmen des Städtebaupro-
gramms „Lebendige Zent-
ren“. Hier können Zuschüsse 
für die Modernisierung und 
Instandsetzung von Gebäu-
den und zur Sanierung und 
Neugestaltung von Fassa-
den, Entsieglungsmaßnah-
men und Begrünungsmaß-
nahmen beantragt werden. 
Die Ausschreibung des Pro-
gramms und Anträge können 
bei der Verwaltung der Ge-
meinde eingesehen werden.
Die Einfüh-
rung einer 
Sodexo Be-
nefi ts Karte. 
Benefi ts sind 
ergänzende 
Zusatzle is-
tungen für 
Mitarbeiterin-
nen und Mit-
arbeiter die 
steuerfrei zu-
sätzlich zum 
Gehalt ange-
boten wer-
den. Mit der 
Maßnahme 
können Mit-
arbeiterinnen 

und Mitarbeiter belohnt und 
auch motiviert werden.
Ebenso wurde eine außer-
planmäßige Ausgabe von 
100.000 Euro für die Um-
bau- und Neuplanung der 
Wohncontaineranlage auf der 
Bleiche in Ober-Wöllstadt be-
schlossen. Nach Fertigstel-
lung der Grundschule zum 
neuen Schuljahr 2024 wird 
die Wohncontaineranlage 
an die Gemeinde Wöllstadt 
zurückgegeben. Die Anlage 
wird als Flüchtlingsunterkunft 
ausgebaut.
Die Errichtung einer Photo-
voltaik Freifl ächenanlage in 
Nieder-Wöllstadt wurde in 
der Sitzung abgelehnt. Bei 
einem Abstimmungsergeb-
nis von neun Ja und neun 
Nein-Stimmen bei drei Ent-
haltungen lehnte die Gemein-
devertretung einen Antrag 
der OVAG zur gemeinsamen 
Errichtung einer PV FFA ab. 
Gegner wie Befürworter der 
Anlage konnten sich mit ihren 
Argumenten nicht entschei-
dend durchsetzen.

Der Vorlage „Vergabe der 
Bauleistungen an einen Ge-
neralunternehmer für das 
Ärztehaus in Ober-Wöllstadt“ 
stimmte die Gemeindevertre-
tung einstimmig zu. In einer 
kontrovers geführten Debat-
te über die oben genannte 
Beschlussvorlage bemängelt 
die Opposition, dass der 
Gemeindevorstand unzurei-
chend über den Stand des 
Bauvorhabens informierte. 
Dieser Vorwurf konnte vom 
Gemeindevorstand während 
der Sitzung entkräftet werden. 
Das Ärztehaus mit Hausarzt-
praxis, Zahnarztpraxis und 
zwei Wohnungen bedeuten 
einen erheblichen sozialen 
Mehrwert für Ober-Wöllstadt. 
Die Mehrausgaben des Bau-
vorhabens werden mit allge-
meinen Preissteigerungen, 
Materialpreiserhöhungen und 
Energiepreiserhöhungen auf 
dem deutschen Bausektor 
begründet und sind realis-
tisch nachvollziehbar.
Wöllstadt wird ein wenig mehr 
liebens- und lebenswert.

Umfangreiche Tagesordnung
Aus der Gemeindevertretersitzung vom September 2023 vom Vorsitzenden der Gemeindevertretung

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

stadts in der Septembersit-
zung abzuarbeiten. Zu dem 
derzeit aktuellen Thema 
Flüchtlinge wurde ein Dring-
lichkeitsantrag eingereicht. 

Eine umfangreiche Tages-
ordnung mit 18 Tagesord-
nungspunkten hatten die 
Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter Wöll-

mailto:a.robinson887@yahoo.com
http://www.baudekoration-dolezal.de/
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Du findest uns auf

etterauer arketin

„Eine aussagekräftige und 
 sympathiegewinnende Webseite

 ist für ein Unternehmen als 
Teil im Gesamt-Marketing- Paket 

unerlässlich und trotz 
Facebook, Instagram und Co. ist 
auch die Offline-Werbung nicht 

zu unterschätzen.“

webdesign
printmedien 
social media

werbegeschenke
Existenzgründung
konzept & kreation

wetterauer-marketing.de  06187 906636

Vor allem ältere Menschen 
sind mit Kirche und Religion 
traditionell sozialisiert worden, 
das heißt seit Jahrzehnten be-
suchen sie Gottesdienste und 
nutzen die Angebote der Kir-
chen. „Viele Senioren finden 
im Glauben Halt, Hoffnung, 
Orientierung und Lebensfreu-
de, das wollen wir ihnen auch 
in unserer Pflegeeinrichtung 
ermöglichen“, sagt Susanne 
Kröll, Direktorin des Kursana 
Domizils Wöllstadt, In den 
Weingärten. Sie und Dominik 
Schaack, der neue Leiter der 
Sozialen Betreuung des Hau-

ses, ermöglichen, dass die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ihren individuellen Glau-
ben leben können.
Das Kursana Domizil hat für 
die Senioren auch seelsorge-
rische Angebote und arbeitet 
mit der Katholischen Pfarr-
gemeinde in Wöllstadt und 
dem Evangelischen Dekanat 
Wetterau zusammen. Nieder-
wöllstadts katholischer Pfarrer 
Norbert Braun feiert zweimal 
im Monat eine Eucharistiefeier 
mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern. Bei der Evange-
lischen Kirche kooperiert das 

Kursana Domizil überwiegend 
mit Prädikant Alexander Eifler, 
der einmal im Monat einen 
evangelischen Wortgottes-
dienst feiert. Viele Senioren 
nehmen an dem Gottesdienst 
am Donnerstagnachmittag 
teil. Außerdem bereitet das 
Team der Sozialen Betreuung 
auch Angebote zum kirchli-
chen Jahresfestkreis und den 
Feiertagen vor.
Mit Dominik Schaack als Lei-
ter der Sozialen Betreuung 
hat das Kursana Domizil einen 
Fachmann zum Thema Kirche 
und Religion gefunden. Er hat 
in Freiburg im Breisgau an der 
Fachakademie für Pastoral 
und Religionspädagogik ein 
Studium der Religionspäda-
gogik absolviert. Als eine sei-
ner Aufgaben sieht Dominik 
Schaack es auch, mit den 
Senioren über ihre Vorstel-
lungen vom Leben nach dem 
Tod zu sprechen, wenn sie 
es wünschen. Der 29-jährige 
Religionspädagoge begleitet 
die Menschen auch, wenn 
das Leben zu Ende geht und 
bietet ein gemeinsames Ster-
besegengebet sowie eine 
Trauerbegleitung an.

Kursana Domizil Wöllstadt
Kooperation mit Dekanat

und Pfarrgemeinde
Im Kursana Domizil werden kirchliche Jahresfeste und Gottesdienste gefeiert

22 Mitgliederinnen folgten der 
Einladung und fuhren zum 
Frühstück in „Müller’s Land-
hotel“ nach Mespelbrunn. Da-
nach ging es zu einer Stadt-
führung nach Miltenberg, der 
Perle des Spessart. Die freie 
Zeit bis zur Rückfahrt genos-
sen die Mitgliederinnen bei 
schönem Wetter z.B. auf ei-

ner Schifffahrt, beim Shoppen 
oder Eis essen. Um 17 Uhr 
ging es nach einem schönen 
Tag Richtung Heimat.
Auf dem Heimweg kehrten die 
Damen noch zum Abendes-
sen in der Gaststätte „Gras-
grün“ in Rodheim ein und 
haben auf einen gelungenen 
Ausflug angestoßen.

1. Wöllstädter Gymnastikverein
Perle des Spessart

Am 9. September hat der Verein die erwachsenen 
Mitglieder zum Vereinsausflug nach Mespelbrunn / 
Miltenberg eingeladen.

http://wetterauer-marketing.de/
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MERKUR stand 
im Oktober in 
oberer Konjunk-
tion mit der Son-

ne und bleibt den gesamten 
November unbeobachtbar.    

VENUS bleibt 
g l ä n z e n d e r 
Morgenstern. 
Am 24. Oktober 

erreichte sie ihren höchsten 
Punkt. Ihre Aufgänge werden 
zusehends später, am 15. No-
vember erst um 3.17 Uhr.     

MARS wird von 
der Sonne be-
deckt und ist 
somit nicht zu 

sichten. Dadurch wird auch 
der Funkverkehr mit der 
Marssonde unterbrochen. Die 
größte Distanz zwischen Erde 
und Mars wird am 31. Oktober 
mit 381 Millionen Kilometern 
erreicht.

JUPITER erreicht 
am 3. Novem-
ber seine Oppo-
sitionsstellung 

zur Sonne. Damit ist er auch 
im November ein unüberseh-
barer Glanz am Nachthimmel 
und in dieser Nacht erreicht 
er seine höchste Helligkeit in 
diesem Jahr.  Mit einem Fern-
glas kann man Wolkenstreifen 

und den Großen Roten Fleck 
sehen, welcher über die letzen 
Jahre schrumpft.

SATURN geht zur 
Novembermitte 
bereits vor Mit-
ternacht unter. 

er verliert merkbar an Hellig-
keit. Am 20. November wird 
Saturn von unserem Mond 
besucht. Wenn es dunkel ge-
nug ist, um das Schauspiel zu 
sehen, entfernt sich der Ring-
planet bereits wieder.  

URANUS kommt 
am 13. Novem-
ber in Opposi-
tion zu Sonne. 

Er ist damit die ganze Nacht 
gut zu beobachten, am bes-
ten nach Mitternacht. Man 
benötigt schon mindestens 
ein Fernglas, um den grün-
lich leuchtenden Gasplaneten 
auszumachen.   

NEPTUN über-
schreitet am 
27. November 
die Grenze vom 

Sternbild Fische zum Was-
sermann. Mit lichtstarker Op-
tik kann der bläuliche Planet 
aufgefunden werden. Am 30. 
November sinkt er allerdings 
schon um 1.17 Uhr unter die 
Horizontlinie. 

NEUMOND 
13. November

ERSTES VIERTEL 
22. Oktober
20. November

Mondphasen
VOLLMOND 
28. Oktober
27. November

LETZTES VIERTEL 
5. November

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für November

Beobachtungstipp
Am 28. Oktober um 18 Uhr 
tritt eine partielle Mondfins-
ternis auf. Die Mondscheibe 
wird dabei aber nur ein klei-
nes bisschen angeknabbert. 
Dies geschieht, wenn der 
Mond teilweise in den Schat-
ten der Erde eintritt. Wenn 
also die Sonne, die Erde 

und der Mond in einer Linie 
stehen, wobei der Mond nur 
teilweise in den Kernschat-
ten der Erde eintaucht. Wäh-
rend einer partiellen Mond-
finsternis sieht man einen 
Teil des Mondes verdunkelt, 
wodurch er oft eine rötliche 
Färbung annimmt.

Weihnachtsmarkt

Wann:
Um:
Wo:

19.11.2023
12:00 bis 17:00 Uhr
Im Bürgerhaus 
Weckesheim
Kastanienweg 15

im Bürgerhaus Weckesheim

Bei schönem Wetter und hin 
und wieder einer Abkühlung 
von oben kam neben dem 
Spaß am Spiel auch die Unter-

stützung der Tafel Altenstadt 
nicht zu kurz. Alle Startgelder 
wurden gespendet. Insge-
samt kamen rund 3.600 Euro 

Golfplatz Altenstadt
Gabrielstiftung trifft Altenstädter Tafel

Am 30. September trafen sich 96 Golferinnen und Golfer, um am Benefiztur-
nier zu Gunsten der Altenstädter Tafel und der Gabrielstiftung teilzunehmen.

an Einnahmen und Spenden 
der Altenstädter Tafel und der 
Gabrielstiftung zugute.
Noch ein paar Worte 
zur Stiftung
Die Gabrielstiftung ist eine 
anthroposophische Behinder-
teneinrichtung in Altenschlirf.
Seit über 35 Jahren bietet 
die Gemeinschaft Altensch-
lirf im Vogelsberg Wohn- und 
Arbeitsraum für Menschen 
mit und ohne Behinderung. 

Mittlerweile arbeiten rund 340 
Menschen an drei Standorten 
in den benachbarten Dörfern 
Altenschlirf, Schlechtenwe-
gen und Stockhausen zu-
sammen. Diese 
stiftete auch die 
S i e g e r p r e i s e 
für das Turnier. 
Ebenso vielen 
Dank an Gol-
fer und Mitglied 
des Golfplatzes 
Claus Wagner 
von der Firma 
Tooly, der schö-
ne Taschen als 
Preise stiftete. 
Die Bäckerei Jar-
chow spendete 
die Rundenver-
pflegung in Form 
von belegten 
Baguettes und 
Brötchen für die 
Grillwürste. Die 
sehr schmack-
haften Rinds-
würste kamen 
vom Erlebnis-
bauernhof Vogler 
in Altenstadt und 
Mitglied Peter 
Kuhl spendete 
die Weißwürste.
Der Platz war, 
dank des un-
e r m ü d l i c h e n 
Einsatzes der 
Greenkeeper, 

in einem perfekten Zustand. 
Auch deshalb wurden sehr 
gute Ergebnisse erzielt. Be-
sonders die jungen Damen 
Melissa Komma und Toni 
Rausch glänzten als Brut-
tosiegerinnen mit einer 64er 
Runde. Das sind sagenhafte 7 
unter Par. Solch ein Ergebnis 
ist auch eher selten.
Auf dem zweiten Bruttoplatz 
lag Lucas Maximilian Stieler 
mit Matz de Vries-Hippen, 
die eine 69er Runde mit ins 
Clubhaus brachten. In den 
Nettoklassen siegten bei Kl. 
A mit 45 Nettopunkten Lucas 
Maximilian Stieler mit Matz de 
Vries-Hippen, zweite wurden 
Dirk Strippelmann und Stefan 
Wern mit 43 Punkten. In Kl. B 
siegten Oliver Gomolla und 

Sebastian Scholl mit 46 Net-
to, gefolgt von Lennard Buhl 
und Falk Storkebaum mit 41 
Punkten. In der Kl. C hatten 
Thorsten Grasmann und Kor-
nelia Cardiga-Mattheus mit 
40 Punkten die Nase vorn vor 
Claudia und Frank Vanselow, 
die ebenfalls 40 Punkte er-
spielten.
Es wurde auch eine Tombola 
veranstaltet. Hier waren die 
Lose binnen kürzester Zeit 
ausverkauft.
Nach der Runde gab es noch 
Würstchen vom Grill und den 
restlichen Kuchen, der von 
den Mitarbeiterinnen der Tafel 
Altenstadt gebacken wurde.
Alles in allem ein gelungener 
Tag - für Teilnehmer und Ver-
anstalter gleichermaßen.

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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Alles 
rund ums 

Dach

Weil die Kerb in Ober-Wöll-
stadt am ersten Sonntag im 
Oktober ist, feiern die Ober-
Wöllstädter das Erntedank-
fest bereits am letzten Sonn-
tag im September.
Hier traten die Landfrauen mit 
vereinten Kräften auf. Wäh-
rend einige den Altar in der 
St. Stefanuskirche schmück-
ten und mit Christine Blum-

H e u s e r 
einen stim-
m u n g s -
v o l l e n 
G o t t e s -
dienst ge-
stalteten, 
k o c h t e n 
a n d e -
re das 
l e c k e r e 
Mittages-
sen. Nach 
dem Got-
tesdienst 
trafen sich 
Jung und 
Alt in dem 
schön ge-
schmück-
ten Pfarr-
saal und 
s tä rk ten 
sich mit 

Kartoffelsuppe und Würst-
chen. Beim anschließenden 
Kuchenbuffet gab es wieder 
die Qual der Wahl, denn viele 
Landfrauen hatten ihren Ein-
satz gezeigt, indem sie ihre 
besten und leckersten Ku-
chen spendeten. Und so war 
es kein Wunder, dass man 
noch bis in den frühen Abend 
zusammensaß.

Landfrauen Ober-Wöllstadt
Stimmungsvolles Fest

Ober-Wöllstädter Landfrauen feierten mit der Ge-
meinde St. Stefanus Erntedank

Freilichtmuseum Hessenpark
 Veranstaltungstipps im November

Von Märchen und  
Geschichten, vom  
Spinnen und Flachsen
4. und 5. November, 
11 bis 16 Uhr:
In der Spinnstube kamen 
im Winter die Frauen und 
Mädchen eines Dorfes zu-
sammen, um den Arbeiten 
nachzugehen, die im Haus 
verrichtet werden konnten. 
Vorführungen im Spinnen, 
Sticken und Stricken zeigen 
passend zur kalten Jahres-
zeit, wie Flachs und Wolle 
verarbeitet sowie warme 
Kleidung und winterliche 
Textilien früher selbst her-
gestellt wurden. Dabei 
kommen in der geselligen 
Runde auch Geschichten 
und Märchen nicht zu kurz.

Thementag: Licht 
und Dunkel
11. November, 
11 bis 16 Uhr:
Um Licht ins Dunkle zu 
bringen, können Kinder 
Windlichter basteln oder 
Rüben schnitzen. Darüber 
hinaus werden köstliche 
Martinsgänse aus Quark-
Ölteig gebacken. Mutige 
können an der öffentlichen 
Führung „Wenn die Schat-
ten länger werden“ teilneh-
men.

Thementag: 
Sau zur Worscht
12. November, 
10 bis 16 Uhr:
Bei der beliebten 
Winterveranstal-
tung gewinnen 
Museumsbesuch-
er*innen einen 
Einblick in das 
Fleischerhandwerk 
früherer Zeiten und 
können die tradi-
tionelle Wursther-
stellung in der 
Schlachtküche be-

obachten. Im historischen 
Backhaus aus Probbach 
werden deftige Kuchen aus 
Brotteig, Wurst und Speck 
zubereitet. Für Kostproben 
ist an beiden Orten gesorgt. 
Kinder können im Schwei-
nestall aus Oberkalbach die 
Dauerausstellung „Schwei-
neWelten - Stallgeschich-
ten rund um Mensch und 
Borstentier“ anschauen. 
Um 15.30 Uhr gibt es au-
ßerdem die Schauspielfüh-
rung „Allerlei Schweinerei“.

Gutes aus der Stube
18. und 19. November, 11 
bis 16 Uhr:
Historische Hausfrauen 
zeigen den Besuchern an-
schaulich, wie die Haus-
arbeit in früheren Jahr-
hunderten aussah – vom 
Kochen, Backen und der 
Vorratshaltung über das 
Putzen bis hin zur Herstel-
lung und Pflege von Wä-
sche und Kleidung.
Bauernmarkt
19. November, 
10 bis 18 Uhr:
Auf dem Marktplatz des 
Freilichtmuseums findet 
am 19. November wieder 
der beliebte Bauernmarkt 
statt. Hier kann man sich 
in einmaliger historischer 
Umgebung mit allerlei Köst-

lichkeiten von hessischen 
Erzeuger*innen eindecken. 
Das vielseitige Angebot 
reicht von Wurst, Käse, 
Honig, Brot, Torten und 
Kuchen bis hin zu Wildspe-
zialitäten, Konfitüren und 
Gewürzen. Dazu kommen 
saisonales Obst und Ge-
müse.
Eintrittsregelung: Wer nur 
zum Einkaufen auf den 
Marktplatz kommt, erhält 
freien Eintritt. Wer darüber 
hinaus die musealen Ge-
bäude rund um den Markt-
platz oder das gesamte Mu-
seumsgelände besuchen 
möchte, zahlt den regulären 
Eintrittspreis.

Eintritt im Freilichtmuseum 
Hessenpark: Erwachsene 
11 Euro, Kinder (6-17 Jah-
re) 1 Euro und Familien 22 
Euro. Weitere Informationen 
unter www.hessenpark.de.

Während der Führung 
„Wenn die Schatten länger 
werden“ sieht man das Mu-
seum in einem anderen Licht 

Foto: Lena Schmidt

In der Spinnstube kommen Geschich-
ten und Märchen nicht zu kurz

Foto: Jennifer Furchheim

„Von der Sau zu Worscht“ 
kommen Worschtliebhaber* 
innen auf ihre Kosten

Foto: Team Hessenpark

Im Haus aus Eisemroth gibt es „Gutes aus der Stube“ 
                                          Foto: Harald Kalbhenn

Der letzte Bauernmarkt im 
Hessenpark für dieses Jahr

Foto: Jens Gerber

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechend, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus.

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

mailto:info@lenz-dach.de
http://www.lenz-dach.de/
http://www.hessenpark.de/
http://www.putzdienst-wetterau.de/
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Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.
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Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Wöllstadt

 Samstag, 28. Oktober

20.00 Uhr:  Improvisationstheater, Bürgerhaus, KKV 
„Wöllstädter Schlawiner“ 1982 e.V.

 Montag, 30. Oktober

20.00 Uhr:  Ausschusssitzung des Sport-, Kultur- und 
Sozialausschuss, Altes Rathaus Nieder-Wöll-
stadt, Gemeinde Wöllstadt

 Mittwoch, 1. November

20.00 Uhr:  Ausschusssitzung des Bau-, Planung- und 
Umweltausschuss, Altes Rathaus Nieder-
Wöllstadt, Gemeinde Wöllstadt

 Donnerstag, 2. November

20.00 Uhr:  Ausschusssitzung des Haupt- und Finanz-
ausschuss, Altes Rathaus Nieder-Wöllstadt, 
Gemeinde Wöllstadt

 Samstag, 4. November und Sonntag, 5. November

   Fitnesstage, Bürgerhaus, Turnverein 1892 
Nieder Wöllstadt e.V.

 Donnerstag, 9. November

20.00 Uhr:  Gemeindevertreter Sitzung, Römerhalle, 
Gemeinde Wöllstadt

 Samstag, 11. November

   Kampagneneröffnung, Bürgerhaus, 1. Nie-
der-Wöllstädter Carneval-Verein e.V.

 Sonntag, 5. November

   Feuerwehr-Oldtimer, Römerhalle, IG Emma

 Sonntag, 19. November

9.00 Uhr:  Flohmarkt, Römerhalle, Schützenverein 
1921 Nieder-Wöllstadt e.V.

GOLF in
ALTENSTADT

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67
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Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

Der 1. Wöllstädter Gymnastik-
verein 1976 ist überglücklich, 
neben dem aktiven Sportbe-
trieb auch wieder Ausflüge 
ohne Einschränkungen für 
jung und alt anbieten zu kön-
nen.
In den vergangenen Som-
merferien nahm der Verein im 
Rahmen der Ferienspiele der 
Gemeinde Wöllstadt 30 Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jah-

ren mit in den Opel-Zoo. Dort 
konnten sie neben dem Beob-
achten, Streicheln und Füttern 
der Tiere auch die zahlreichen 
Spielplätze nutzen und eigen-
ständig den Zoo erkunden.
Der Verein möchte sich hiermit 
auch für die vielen Helferinnen 
und Betreuerinnen bedanken, 
die an dem Tag vor Ort und im 
Vorfeld an der Organisation 
beteiligt waren.

1. Wöllstädter Gymnastikverein 
Zoo erkundet

Besuch des Opelzoo im Rahmen der Ferienspiele

Der Kreisverband Friedberg, 
Mitglied im Hessischen Chor-

verband, hatte zur Stimmbil-
dung eingeladen. Mehr als 

Stimmbildung des
Kreisverbandes Friedberg 

Stampfen, rhythmisches Klatschen und Zählen, diese außergewöhnlichen  
Geräusche waren aus dem Bürgerhaus in Bönstadt zu vernehmen.

60 Sängerinnen und Sänger 
waren der Einladung gefolgt. 
Der Themenschwerpunkt lag 
dieses Mal auf dem einheitli-
chen Rhythmus.
Jan Frische, der wie im Vorjahr 
schon die Leitung hatte, zeigte 
den Anwesenden, auf was es 
beim gemeinsamen Singen im 
gemeinsamen Takt ankommt. 
Es wurden zwei Kreise gebil-
det, in denen unterschiedliche 
Takte vorgegeben waren mit 
dem Ziel, diesen auch beizu-
behalten, wenn die anderen 
Stimmen dazukommen. Was 
sich nicht als einfach heraus-
stellte.
In den regulären Chorproben 
ist für rhythmische Übungen 
oft nicht genügend Zeit vor-
handen, da die Stücke einstu-
diert werden müssen, die bei 
einem Auftritt dann aufgeführt 
werden. Hier wurde nun ein-
mal die Gelegenheit geboten, 
sich den Takt zu merken und 
auch einzuhalten.
Gestärkt nach einer Kaffee-
pause konnte der Beginn 
eines Sprechgesanges ein-
studiert werden, der für vie-
le Sängerinnen und Sänger 
völlig neu war. Die „Fuge 
aus der Geographie“ war 
bei den meisten unbekannt 
und forderte schon wegen 
der schwierigen Namen 
der verschiedenen Orte wie 
„Ratibor und der Fluss Mis-
sissippi und die Stadt Ho-
nolulu und der See Titicaca; 
der Popocatépetl liegt nicht 
in Kanada, sondern in Me-
xiko, Mexiko, Mexiko…“ zu 
Höchstleistung heraus. Dazu 
kam noch der zeitversetz-
te Einsatz der Stimmen und 
der unterschiedliche Takt.
Die Zeit ver-
ging viel zu 
schnell und 
der Vorstand 
des Kreisver-
bandes be-
schloss, auch 
n ä c h s t e s 
Jahr erneut 
eine Stimm-
bildung anzu-
bieten,  gerne 
wieder unter 
der Leitung 
von Jan Fri-
sche.

http://www.zahnarzt-lengies.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de


• Erd-, Feuer- und 
    Seebestattungen
• Waldbestattungen
• Überführungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Gesamtorganisation

Tag und Nacht für Sie zu erreichen. Auch an Sonn- und Feiertagen.
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
·
·
·

·

·
·

Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH
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Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen! 
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WIR SUCHEN DICH!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Dieselstraße 22
61184 Karben
06039 41126
info@rema-karben.de

Gebäudereinigung
Begrünungen

Dienstleistungen

GÄRTNER, GARTENHELFER 
REINIGUNGSKRÄFTE
DIENSTLEISTER
(W/M/D)

WIR BIETEN EINE

       
    4-TAGE-WOCHE!

In diesem Jahr nahmen 
30 Männer an dem Work-
shop teil. Mit dem Bus ging 
es dazu ins rheinhessische 
Monsheim zum Weingut 
Heiko Graf, um die dortigen 
Weine zu genießen und sich 
an der Gastfreundschaft der 
Winzerfamilie zu erfreuen.
Bevor die Weine gekostet 

werden durften, mussten die 
Männer aber zunächst singen. 
Nach einem gemeinsamen 
Frühstück startete im Hof des 
Weinguts deshalb eine zwei-
stündige Chorprobe. Erst als 
Chorleiter Martin Bauersfeld 
mit den Darbietungen zufrie-
den war, durften sich die Män-
ner auf den Weg in den Wein-

berg der Familie Graf machen. 
Zwischen den Reben fand bei 
herrlichem Wetter schließlich 
die geplante Weinprobe statt. 
Gekostet werden konnten 
Weißweine und Rotweine von 
feinherb bis trocken. So kam 
jeder auf seinen Geschmack. 
Bevor es am Abend gut ge-
launt wieder nach Hause 
ging, verabschiedete Heiko 
Graf den Männerchor mit ei-
nem ausgiebigen Grill-Büfett. 
„Weil wir uns bei der Familie 
Graf so wohl fühlen, waren 
wir jetzt schon zum dritten 
Mal dort“, berichtet Bernhard 
Heger, der Vereinsvorsitzende 
der Concordia. „Längst gehö-
ren die Weine von Heiko Graf 
zum festen Getränkesortiment 
des Vereins und viele Mitglie-
der bestellen sie 
dort regelmäßig 
für zu Hause“, 
ergänzt Heger. 
Deshalb ist für 
das nächste Jahr 
eine Weinprobe 
mit dem Winzer 
im Hölzle-Saal, 
dem Vereinsheim 
der Concordia in 
Nieder-Wöllstadt, 
geplant. Der Ver-
ein wird seine 
Mitglieder dazu 
rechtzeitig einla-
den.

Nieder-Wöllstädter Gesangverein „Concordia“ e.V.
Workshop bei Winzer Heiko Graf

Einmal im Jahr trifft sich der Männerchor des Gesangvereins Concordia Nie-
der-Wöllstadt zu einem ganztägigen Workshop.

         Foto: Heiko Graf

Wir pflegen Menschen, 
wie auch wir 

gepflegt werden möchten!

Ambulanter Pflegedienst
B&B

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt

www.bundb-pflege.de · info@bundb-pflege.de

06034 6749382 
0176 56762754
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